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Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter vertretungsberechtigter Vorstand:
Herr Prof. Dr. Karl-Friedrich Bürrig, Präsident,
Prof. Dr. med. Annette Lebeau, 1. Stellvertretende Vorsitzende (Vizepräsidentin),
Prof. Dr. med. David Horst, 2. Stellvertretender Vorsitzender (Vizepräsident),

laut Ihrer Homepage widmen Sie sich folgender Aufgabe: PathologInnen untersuchen 
Körpergewebe oder Körperflüssigkeiten daraufhin, ob eine bestimmte Erkrankung, 
beispielsweise Krebs, vorliegt oder ausgeschlossen werden kann. Das Ziel ihrer Arbeit ist es, 
eine Diagnose zu stellen und der behandelnden Ärztin oder dem behandelnden Arzt Hinweise 
für die Therapie zu geben.

Hierzu nun folgende Fragen:
1. Ist Ihnen die Arbeit von Prof. Arne Burkhardt bekannt?
1.1. Falls ja, gedenken Sie diese Untersuchung fortzusetzen und einer wissenschaftlichen 
Aufarbeitung zu unterziehen?
1.2. Falls nein, warum nicht?

2. Schauen Sie sich folgenden Beitrag an:  Prof. Arne Burkhardt - Aktuelle Erkenntnisse zu 
Impfnebenwirkungen - 2.Ärztesymposium im Bruker-Haus
Pathologie-Konferenz Reutlingen: „Turbo-Krebs nach Covid-Impfungen“   
https://www.kla.tv/20217
Und: Pathologie Konferenz  https://pathologie-konferenz.de/
2.1. Waren Ihnen diese Ergebnisse bisher bekannt oder sehen Sie dies zum ersten mal?
2.2. Haben Sie sich mit diesen Pathologen in Verbindung gesetzt um diese Forschung 
aufzunehmen?
2.3. Falls ja, wann und bei wem?
2.4. Falls nein, warum nicht?

3. Haben Sie ein Interesse daran das Corona- und Impfgeschehen aufzuarbeiten?
3.1. Falls ja, wie gedenken Sie vor zu gehen?
3.2. Wie werden Sie auf das Bundesgesundheitsministerium Einfluss nehmen?
3.3. Falls nein, warum nicht?

4. Sind Sie sich dessen bewußt, dass es sich dabei um den unverjährbaren Straftatbestand des
Verbrechnens an der Menschlichkeit / Menschheit handelt?
     Siehe hierzu:  https://www.kla.tv/2023-11-25/27478

Wir bitten Sie uns innerhalb von 48 Stunden den Eingang dieser Presseanfrage zu bestätigen 
und mitzuteilen, welcher Pressesprecher und wer als Verantwortlicher 
für die Beantwortung der Fragen zuständig sein wird.
Vielen lieben Dank im Voraus auch hierfür.

---------------------------------------------------------------------------------------------------------
rechtlicher Hinweis: zur rechtlichen Absicherung wird dieses Schreiben an Juristen weitergeleitet.

Dies dient auch der juristischen, historischen und journalistischen Aufarbeitung

Ich freue mich auf Ihr baldiges Antwortschreiben und bedanke mich
bereits im Voraus ganz herzlich dafür. Alles Gute & viel Liebe.

Mit freundlichem und sonnigem Gruß
Hochachtungsvoll

- European Journalist -


